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Politiſche Ueberſicht
Der Verlauf der bulgariſchen Kriſe iſt wenn man

den Verſicherungen unſerer Offiziöſen trauen darf in einem
ruhigen Fahrwaſſer augelangt So ſchreibt die N A
heute

Auf die Lage in Bulgaxien werfen die ſeit geſtern ein
getroffenen telegraphiſchen Meldungen inſofern ein nicht un
agünſtiges Licht als aus denſelben hervorzugehen ſcheint daß
verſöhnlichere Tendenzen mehr und mehr die Oberhand ge
Wert es daß das Einvernehmen der Kabiunete ungeſchmälert
fortbeſteht

Und auch die B Pol fuchen die Lage in Bulgarien in
möglichſt freundlichem Lichte darzuſtellen indem ſie ſchreiben

Sowohl im nationalbulgariſchen als im ruſſenfreundlichen
Lager ſind Einflüſſe thätig die auf eine Abſchwächung der
hervorgetretenen Gegenſätze hinarbeiten und wie man auch
über den Effekt der Sendung Kaulbars denken mag jedenfalls
iſt in Bulgarien eine merkliche Abkühlung der chauviniſtiſch
erhitzten Gemüther bemerkbar unter deren Nachwirkungen die
politiſche Raiſon Aha allmälig wieder zu ihrem Rechte
kommt Jnsbeſondere aber hat ſich das Einvernehmen Europas
der ihm durch das Akutwerden der bulgariſchen Frage geſtell
ten Probe durchaus gewachſen ja überlegen gezeigt Ueberall
an maßgebender Stelle hielt man den Grundſatz feſt daß der
bulgariſche Handel keinesfalls zum Zankapfel werden dürfe und
ſoweit die vorliegenden Telegramme einen Rückſchluß auf den
Charakter der internationalen Konjunktur geſtatten leiſten ſie
der Ueberzeugung Vorſchub daß die Verſtändigung zwiſchen
den Kabineten behufs weiterer Behandlung der bulgariſchen
Affaire im Fluß iſt Wenn das ruſſiſche Kabinet nicht nur
ſeitens der Feſtlandsmächte ſondern auch Englands die Zu
ſicherung erhalten hat daß weder die Rückkehr des Fürſten
Alexander von ihnen begünſtigt wird noch eine event Wieder
wahl deſſelben ihre Zuſtimmung erhalten werde ſo iſt dieſe
Konzeſſion zwar der Form nach eine blos negative enthält
aber einen weſentlich voſ tiven Kern da ſie nicht wohl anders
gedentet werden kann als daß das Streben Rußlands ſich in
Bulgarien politiſch zu rehabilitiren von Europa als berechtigt
anerkannt werden würde Die neueſten wiener Meldungen
faſſen bereits eine Verſtändigung Rußlands mit Bulgarien ins
Auge und formnliren die Bedingungen deren vorgängige Er
füllung zur Erreichung jenes Zieles nothwendig
wäre Dem Eintreffen des türkiſchen Vertreters Gadban
Effendi in Sofia welches am Dienstag abend erfokgte dürfte
bei ſo bewandten Umſtänden politiſche Tragweite kanm abzu
ſprechen ſein Daß die Ereigniſſe ſich neuerdings
der n ken Kontrolle entziehen ſollten erſcheint ſo gut
wie ausgeſchloſſen

Wir laſſen im Anſchluß hieran die telegraphiſchen Nach
richten folgen die uns in der bulgariſchen Angelegenheit vor
liegen und die nicht gerade danach klingen als ob ſie die
offiziöſe Friedensmuſik unterſtützten

Ruſtſchuk 19 Okt General v Kaulbars richtete an
die bulgariſche Regierung eine Note in welcher er gegen das
Vorgehen der bulgariſchen Behörden gegen ruſſiſche in Bul
garien anſäſſige Unterthanen proteſtirt und beſonders hervor
hebt daß mehrere Perſonen weil ſie ihm einen Beſuch gemacht
hätten ſchlecht behandelt und verhaftet worden ſeien Um ſolche
Perſonen zu ſchützen hätte er ſich ſpeziell in Ruſtſchuk ver
anlaßt geſehen mehrere ruſſiſche Unteroffiziere welche in
bulgariſchen Dienſten geblieben wäxen in die Heimath zurück
zuſenden Falls ſich derartige Vorkommniſſe wieder
holen ſollten fo würden ſie ſehr ernſte Folgen nach

Sofia Gadban Paſcha überreichte der bulgariſchen Regierung

eine Note in welcher namens der türkiſchen Regierung
verlangt wird den Zuſammentritt der Sobranje bis
auf weiteres zu vertagen Da die ruſſiſche Regierung mit
den Wahlen und der Einberufung der Sobranje nicht ein
verſtanden ſei und ebenſo die Mächte über einen Kandidaten
für den bulgariſchen Thron noch keinen Entſchluß gefaßt hätten
da ferner mehrere Bulgarien betreffende Fragen noch
ſchwebten und Bulgarien an den Berliner Vertrag
gebunden ſei fo würde der Zuſammentritt der
Sobranje ohne Zweck und Erfolg bleiben

Wien 20 Okt Nach einem dem hieſigen Telegraphen
Korreſpondenz Bureau zugegangenen auszugsweiſe ſchon
geſtern mitgetheilten Telegramm aus Ruſtſchuk würde zu
einer Verſtändigung mit Rußland kaum ein Entgegenkommen
des gegenwärtigen bulgariſchen Kabinets genügen Eine Be
dingung zur Annäherung würde ein Kabinets
wechſel ſein dem alsdann ein ruſſen freundliches
Kabinet die Einberufung einer neuen Sobranje
folgen zu laſſen hätte Nach der ruſſiſchen Anſicht würde
ein ſolches Kabinet erſt konſtituirt werden bezw die Sobranje
ſich auflöſen können wenn Europa über einen Kandidaten für
den bulgariſchen Fürſtenthron einig ſei Gegen die kom
promittirten bulgariſchen Offiziere liege näch
ruſſiſcher Anſicht ein Grund zur Verfolgung nicht
vor da Stambuloff am 24 Ang von Tirnowa aus eine
Amneſtie für die Theilnehmer am Staatsſtreiche erlaſſen habe
und da dies vom Fürſten Alexander in Lemberg ratifizirt worden
ſei Der Kommandant von Ruſtſchuk Major Filoff welcher
erklärt hatte daß er eine gegen ihn verhängte Disponibilitäts
verſetzung ſowie eine gegen ihn verhängte Arreſtſtrafe nicht an
nehmen könne ſei auf Befehl des Kriegsminiſters durch den
Kommandanten eines ruſtſchuker Regiments verhaftet worden

Wien 20 Okt Nach einem Telegramm der Neuen
Freien Preſſe aus Sofia hätte die bulgariſche Regierung
die ruſſiſche Note in welcher ihr eröffnet wurde daß die
ruſſiſche Regierung vom 13 Okt 1 Okt a St an jede den
ruſſiſchen Rathſchlägen nicht entſprechende Handlung als un
geſetzlich betrachten werde dahin beantwortet daß ſie in
allen ihren Handlungen nach wie vor im Sinne der
Verfaſſung vorgehen werde Der engliſche und fran
zöſiſche Agent haben der Regierung ihr Erſcheinen bei der Er

öffnung der Sobranje zugeſagt

Infolge einer Verſtändigung zwiſchen dem franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten Freycinet und der betr Kommiſſion wird
die Einbringung des Berichtes über den Handelsvertrag
mit China bis zum Abſchluſſe der Zuſatzkonvention über
welche gegenwärtig behufs einer Verbe
verhandelt wird verſchoben Freyeinet übergab der Budget
kommiſſion Paul Berts Budgetentwurf für Tonkin Die Ein
nahmen aus der Subvention Frankreichs betragen 30 Mill
die Steuern aus Tonkin 14 Mill die Ausgaben für Krieg
Marine 34 Mill für Bauten 2 Mill für die Verwaltung
8 Mill Die Jnſtice findet die Subvention ſei unver

zöſiſchen Politik präſentirt ſich im Lichte der jüngſten Kammer
verhandlungen und Miniſterrathsbeſchlüſſe als ein ziemlich
verwaſchenes obſchon die Gefahr einer Kabinetskriſe momentan
beſeitigt iſt Dem Glauben an den dauernd geſicherten Beſtand
des Miniſteriums haben indeß die parlamentariſchen Zwiſchen

ſich ziehen Wie friedlich das klingt
Wien 20 Okt Die Neue Freie Preſſe meldet aus

Berliner Tihzt Reminiscenzen

Von Robert Springer
Es war am 27 Dez 1841 das erſte mal daß der Cäſar

der Pianiſten Franz Liſzt die Berliner in Entzücken ver
ſetzte Damals konnten die Berliner noch in wirklichen
Enthuſiasmus gerathen Eine ſolche Erſcheinung war ihnen
noch nicht vorgekommen ein diable du Piano Man nannte
im Vergleich zu dieſem entzückenden Teufel Thalberg nur
ſchlechtweg einen Engel und Dreyſchock gar einen Pyhgmäos
ein ſolch dämoniſcher und doch ſo liebenswürdiger Menſch

edel und imponirend im Aeußeren geiſtvoll in der Rede be
hinreißend Erſtaunen erregend im Spiel Solche

ollendüng in der Technik hatte man bisher niemals wahr
genommen ſolche n in der Ausführung bei der
überraſchendſten Originalität bei einer allſeitigen Bildung im
Gebiete der Tonkunſt und dem edelſten Enthuſigsmus für
alles Große und Schöne

Gleich einem Kometen fuhr ſein Spiel abwechſelnd an Licht
und Finſterniß vorüber und erſchütterte die Nexven mit
Donnerrollen Sturmesſauſen und zuckenden Blitzen Eine ge
aus Leidenſchaft die durch Kraft beherrſcht wurde und
berall Haltung und Grazie zeigte eine elaſtiſche Kraft

die niemals ermüdete Bald ſtreute er die duftigen Zauber
blüthen aus Beethoven s Cis moll Sonate aus bald riß er
die Zuhörer hin durch Schubert s Erlkönig oder ſteigerte

gewaltige Wirkung durch den chromatiſchen Galopp
in Bach s würdigen Fugen zeigte ſich der ernſteſte frömmſte
Ausdruck des Vortrages in der Phantaſie über Don Juan
die genialſte dramatiſche Auffaſſung in der Etüde Mazeppa
die ausſchweifendſte Romantik Die berliner Kritiker geſtanden

Wir entnehmen den nachſtehenden Artikel über den kürzlich
verſtorbenen Altmeiſter Liſzt einem ſoeben in J C E Bruns
Verlag Minden i W erſchienenen Buche Charakterbilder
und Scenerien Varſtellungen aus der Literatur und Kunſt

eine Reihe intereſſanter und geiſtreicher Eſſays und kann alseine anregende Lektüre jedem Literatur v Kuuſtfreunde em
pfohlen werden

fälle einen harten Stoß verſetzt von dem er ſich wenn über
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cinet hat alle Hände voll zu thun um dem Kabinet Luft zuehſchaſen Nach den letzten Telegrammen des General

reſidenten en Pegtks Herrn Le Myre de Villers machte
die Beſchwichtigung ſichtliche Fortſchritte Die Hovas Regie
rung hat den Wunſch geänßert daß eine Telegraphenlinie von
Tamatave nach Tauangarivo angelegt werden möchte und das

dazu nöthige Material wird nächſtens in Marſeille eingeſchifft
auch von einem zuſtändigen Perſonal begleitet werden Ande
rerſeits will die Hobas Regierung vierzehn Jünglinge nach
Frankreich ſchicken damit ſie auf die ren ule Berg
ſchule und die Koole des arts et métiers vertheilt werden

Die in Rom erſcheinende offiziöſe Liberta meldet die
italieniſche Kammer werde wahrſcheinlich in der erſten
Hälfte des November zuſammentreten

Aus Brüſſel melden Privatnachrichten Die große Ar
beiterz Kundgebung welche am 31 Okt in Charleroi
mit Fahnen und Emblemen ſtattfinden ſoll iſt geſtattet
worden Die Zahl der Theilnehmer wird auf 40,000 ge
ſchätzt Die Amneſtie Bewegung nimmt bei den
Arbeitern einen großen Umfaug an jedoch iſt die Regierung
entſchloſſen keine Amneſtie Vorlage einzubringen

Der Verwaltungsrath der Gotthardbahngeſellſchaft hat die
Direktion beauftragt aufgrund eines von dieſer ausgearbei
teten Planes mit dem ſchweizeriſchen Bundesrath Ver
handlungen bezüglich des Ausbaues der Gotthardbahn anzu
knüpfen Hiernach übernimmt die Geſellſchaft laut N Z
Ztg die Verpflichtung die Erſtellung des zweiten Geleiſes
innerhalb einer Friſt von zwölf Jahren auszuführen unter
der Bedingung daß ihr eine Friſtverläugerung für den Finanz
ausweis der nördlichen Zufahrtslinien LuzernJinmenſee und
Zug Goldau gewährt würde
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Kleinere telegrav ßiſche Mittheilungen
Brüſſel 20 Okt Die ſtändige Dehutation der Pro

vinz Brabant hat mit 4 gegen 3 Stimmen die Ratifizirung
des geſtern vom Geineinderathe angenommenen Enkwurfes be
treffend die Konvertirunge der Schuld der Stadt Brüſſel
abgelehnt weil die Periode der Amortiſirung zu lang be
funden wurde

London 20 Okt Der Oberkommandirende der engliſchen
Armee in Birma General Macpherſon iſt beute am Fieber
geſtorben
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Deutſches Reich
Berlin 20 Okt Se Maj der Kaifer machte heute früh

wie aus Baden Baden telegraphiſch mitgetheilt wird weitere
Abſchiedsbeſüche bei den dort wellenden fürſtlichen Perſonen

m 4 Uhr nahmen Jhre Majeſtäten mit den Großherzoglich
badiſchen Herrſchaften im Meßmer ſchen Hauſe das Mittagmaht
ein Um 52 Uhr reiſte der Kgiſer von dem Großherzog
und der Frau Großherzogin von Baden begleitet ab Sämmt
liche Fürſtlichkeiten die anweſenden Geſandten die Spihen der
Behörden und viele Perſonen von Rang waren auf dem Bahn
hofe zur Verabſchiednng anweſend Das zahlreich verſammelte
Publikum brachte Sr Majeſtät begeiſterte Hochrufe dar Der

ronprinz und die Frau Kronprinzeſſin werden mit den
drei jüngſten Prinzeſſinnen Töchtern in den erſten Tagen
des nächſten Monats Portofino verlaſſen und etwa am 8 Nov
wieder in Berlin eintreffen um dann ihren Winteraufenthalt im
hieſigen kronprinzlichen Palais zu nehmen Der König von
Sachſen wird am 29 d abends von Dresden nach Berlin
kommen um am nächſten Tage an der Hofjagd in Hubertusſtock

haupt doch nur recht ſchwer erholen dürfte Herr de Frey

ein daß zwiſchen ihrer und ſeiner Kunſtanſchauung eine Kluft
befindlich wäre aber auch daß dieſe Kluft vor ihnen und
hinter ihm läge

Liſzt gab damals der ganzen Kunſt und Lebensanſchauung
ſeiner Zeit einen Anſtoß eine neue Richtung

Diefer von Dämonen und Grazien umgebene Virtuoſe war
der erſte der ſeine Konzerte ohne alle fremde Hilfe gab Er
ſpielte alle Meiſter alle Zeiten des Klaviers mit unerreichbarer
Sicherheit in Berlin trug er gegen achtzig Stücke davon
fünfzig auswendig vor Er gab einundzwanzig Konzerte
aber nur neun für ſich Die Früchte ſeines Ruhmes theilte
er großmüthig und frendig an zahlreiche Wohlthätigkeits
anſtalten aus und was er auf Bettelbriefe ſpendete überſtieg
bei weitem ſeine Einnahmen Er gab außerdem ein Konzert
für den Kölner Dombau drei für die Studirenden drei für
andere Künſtler eines für die KinderBewahranſtalten Ebenſo
freigebig wie mit dem Gelde war er mit ſeinem Talente
das er willig in allen Kreiſen hingab Er ſpielte am Hofe
in den Freimaurerlogen in Matineen und in zahlreichen
Geſellſchaften unentgeltlich

Berlins Notabilitäten 5 ihm ein Feſt im Jagor ſchen
Saale Mehyerbeer und Mendelsſohn ſaßen ihm beim Mahle
zu beiden Seiten und man überreichte dem Gefeierten ein
goldenes Medaillon in der Hoſſauerſſchen Offizin in Berlin
earbeitet mit ſeinem Bildniſſe und der Jnſchrift Dem
enins dem Künſtler von Geiſt und Gemüth dem Ehren

manne von Geſinnung und Charakter In ſeiner Dankrede
die Liſzt mit innig bewegter Stimme hielt ſprach er O
ich der Künſtler ſei der eine ſolche Gabe verdiene das bl
dahin geſtellt und liegt außer meiner Macht doch der Ehren
St werde ich ſein und bleiben das abe ich in meiner
Gewalt

Hundert Kinder aus den Kinder Bewahrauſtalten machten
ihm einen Morgenbeſuch und ſtreuten dem Wohlthäter Kränze
und Blumen Unmittelbar nach einem Konzert deſſen Ertrag
er den Studirenden widmete veiſte er ab Er e in einem
mit ſechs Schimmeln beſpannten Wagen zwiſchen zwei

e
renden Tauſende zu Wagen zu und zu Fuß ga

ihm das Geleit h

theilzunehmen Der Erbprinz von Sachſen Meiningen
wird am 24 d aus Meiningen nach Charlottenburg zurückkehren

Liſzt s Erſcheinen in Berlin nannte Rellſtab damals ein Er
s des öffentlichen Lebeng Er war ein volksthümlicher

Mann geworden durch ſeine brüderliche Verwandtſchaft mit
der Jugend die er entzündet hatte durch das Band mit den
wiſſenſchaftlichen Jünglingen der Univerſität und auch durch die
mit reicher Hand ausgeſtreute goldene Saat der Mildthätigkeit

Erſt dreizehn Jahre ſpäter am 6 3 1855 erſchien
Franz Liſzt wieder in Berlin um ſeine OrcheſterKompo
ſitionen zur Geltung zu bringen

Jetzt war Liſzt verändert und auch das berliner Publikum
Wie viele Und müächtigere ter gen hatten die Nerven
u wunderbaren Völkchens das aus Koſgken Athenern und
Pariſern gemiſcht ſcheint nicht ſeitdem erfahren Auch Liſzt
war ein anderer Dieſer Euphorion hatte der Zerſtörung des
ihm innevohnenden bacchantiſchen r trotzt ſich aber
dem mächtigen zum Theil ſegensreichen Einfiuß der Zeit nichtentziehen kömen Er war n aber nicht
weniger mächtig in der äußeren g als 8 Das
lange Haar reichlich mit Grau vurchzogen denn das bleibt
nicht aüs wenn man vierundvierzig Jahre lang kühn un
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den Ruhm das Geſicht hagerer noch als damgls das Auge
matter aber dunkler glühend a 3 un t der
Paganini s dämoniſch aber nicht ſo düſter und ſteif ſo
durchſichtiger heiterer und idealer eine Erſcheinung in derſich das Widerſprechenbſte nderkichſte und elſte mit ein

e chte Saint Simon und Sand ByreMilton Bettina und Jakob
offmann und Goethe Fou

näuſch W
Wachte

taktirt mit beiden Armen und würde we n er hundert
wie jener mythologiſche Rieſe mit hundert ta
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widert daß er es ziglen der Arbeiter Klagengüber deren Vorgeh
dahin Anordnung getroffen habe daß die bei gemiſchken Ehenſeilns der 3 den übereinſtimet d Wicte
er ihr Kind in einer anderen et erhotiaſſen zu wollen als es ohne dieſe Erklärung nach dem Geſetze

ge würde in einer beſtimmten Form nämlich duxch
Abgabe veſſei

d die Frau Erbprinzeſſin noch bis Ende dem dortd raten doch bis Erde d w tot f

ben vor dem Landrathe woneben diejenige vor
deni Richter oder Notar freigelaffen ſei erkennbak gemacht
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wie für die betheiligten Perſonen gleich wichtige einmalige
Erklärung handle Ferner hat der Kultusminiſter bezüglich

der Genehmigung zu definitiver Auſtelkung einer
Kacken Werhe rerin erllärt daß wenn auch nach einer
rüheren Verfügung eine ſolche Anſtellung an den Landſchulen
wie an den gewöhnlichen Volksſchule von Ablegung einer
Prüfung abhängig zu machen dieſe vielmehr im all

gemeinen r für Handarbeitslehrerinnen in den mittlerend oberen Warheſſnen zu fordern ſei denutoch die Ab

gebe der vorgeſchriebenen Prüfung jedenfalls dann

undg verden imüſſe wenn eine e definktiv
mit Penſionsberechtigung angeſtellt werden ſolle

O Berlin 20 Okt Jn den letzten Tagen brachte die
Köln Zig einen berliner Brief welcher in kräftigen Zügen

auf die Gefahr hinwies die unſeren deutſchen
oſtafrika niſchen Erwerb ungen dadurch droht daß
England neuerdings wieder mit Anſprüchen auf ver
ſchiedene Theile derſelben hervortritt Dem Vernehmen
nach ſtammt der Brief aus der Feder eines berühmten Afrika

und afritatenners der mit warmem Herzen alleShritte Deutſchlands zur Erwerbung von Kolonien verfolgt
und in die engliſcherſeits verſuchten Eingriffe eingeweiht iſt
Augenblicklich iſt jedoch die Zeit in welcher man
die oſtafrikaniſche Frage ſcharf ins Ange faſſen muß Nachdem
die oſtafrikaniſche Grenzregulirungs Kommiſſion aufgelöſt
worden war wurde ſofort von amtlicher Seite erklärt daß
unter den betheiligten Mächten die Verhandlungen über die
fragliche Angelegenheit fortgeſetzt werden würden damals
glaubte man daß Berlin der Ort dieſer Berathungen ſein
würden Nunmehr hat man ſich aber dahin verſtändigt die
ſelben in London ſtattfinden zu laſſen Wie bereits gemeldet
hat das britiſche Kabinet den engliſchen Generalkonſul
Dr Kirk dazu nach London kommen laſſen ſeitens Deutſch
lands iſt ein beſonderer Kommiſſar dazu ernannt Auch iſt
Dr Peters der Chef der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft zur
Vertretung ſeiner Jntereſſen dahin abgereiſt Jn den Kreiſen
der deutſchen Koloniglfreunde ſieht man nicht ohne Beſorgniß
auf den Ausgang der Verhandlungen hin Englands
Forderungen ſind wie verlautet von überraſchender Größe
es verlangt Land von weiter Ausdehnung Küſten und
Sebirgsland und zwar ſolches von erwaärtungsvoller Zukunft
und verſpricht dagegen ſeinen Einfluß auf den Sultan von
Sanſibar zugunſten Deutſchlands geltend zu machen Dentſchlaad
dürfte aber allein vollauf imſtande ſein ſich mit dem Sultan

ſetzen einmal wenn der
bisherige feindliche britiſche Einfluß aufhört und dann
wenn das Reich die ganze fragliche Küſte beſitzt und ſich dem
Said ſo als achtungsvollen Nachbar zeigt Welchen Stand
punkt England überhaupt zur Sache einnimmt geht am deut
lichſten daraus hervor daß Lord Salisbury im vorigen Jahre
in einem amtlichen Schreiben nach Berlin erklärte daß nach
den amtlichen Jnformationen der engliſchen Regiernug der
Sultan ziemlich klares Recht auf die Küſte vom Kap Delgado
100 30 ſüdl Br bis Warſcheich 29 30 nördl Br hinein

beſitze Dieſe Angabe widerſprach aber ſo ſehr den Erfahrungen
aller amtlichen und nichtamllichen Perſonen z B güch der
bedentendſten engliſchen Vertreter dort u a Sir Bartle Frere s
daß der engliſche Miniſter bei den weiteren Verhandlungen
ſeine Aeßerungen etwas einſchränkte und eine Verſtändigung
in Ausſicht ſtellte Trotzdem hat England und ſpeziell deſſen
Generalkonſul zu Sanſibar immer eine Stellung eingenommen
welche zeigte daß man in London thatſächlich noch auf dem
ſelben Standpunkte verblieben war

Der Autrag HammerſteinKleiſt Retzow über die
Stellung der evangeliſchen Kirche hat ſich jetzt zu
einem förmlichen Geſetzentwurf verdichtet der im ganzen
Alles beſtätigt was die Gegner dieſer hierarchiſchen Beſtrebun
gen als das praktiſche Ziel und die Konſequenzen des Vor
gehens bezeichnet hatten Wir werden in nächſter Zeit wohl mehr

fach auf ehe Geſetzentwurf zurückkommen müſſen
Ails dem Entwurfe läßt ſich indeß bereits die finanzielle Trag
weite jenes Antrages überſehen Es werden nach demſelben

ma Nicht nur ſeine äußere n auch ſeine Beſtrebungen
hat kufenſitze zu Weimar ent
a

ten ſich verändert Auf ſeinem M
ſagte er Se dem Pianoforteſpiel und ſpielte nur in

eineren Kreiſen auf dem Rieſenflügel den er ſelber erfunden
n en alten Recken der ſich ſein eigenes Schwert

chmie alle anderen ihm zu leicht waren Seine Zeit
verwendete er vorzugsweiſe auf die Ausbildung der ihm zuge
wieſenen Kapelle und auf die Kompoſitionen von Orcheſter
ſtücken Jetzt erſchien er in Berlin nicht wie damals im
Jugendmuthe den flüchtigen Preis eines Virtuoſen zu erringen
ſondern den Zeitgenoſſen die Früchte angeſtrengter Studien
r von einer zujauchzenden Meuge ſondern von
ein Schaar getrener Anhänger empfangen

Die ſymphoniſchen Dichtüngen welche er aufführen ließ
waren an lben Stelle entſtanden wo Fauſt Oberon und

Se Telk entſtanden waren Es war zuweilen Ruhe und
ulung darin zu erkennen alg wenn der rroniſt die

Muſe in ſeinem Gärtenſtübchen empfangen hätte Dann aber
la plötzlich en des tollen Wanderlebens

ſteuerte ihr Kontingent an Betſchweſtern und Griſetten
gebrochenen Herzen und gefallenen Engeln t z
we Kenner und albaßmeiſter ſchüttelten die Köpfe über

en gen Dichtungen und Offenbarungen einer

da iugelte Poli dine Beltehnonde

en

Weiterungen entſtänden ſo könne

e

aber wir Poeten folgten mit Spannung g

weiſen n Gegen daß die in dem KleiſtRetzowHam

gehen von der infolge Aufhebüng der beſchränkenden Klguſel
zu Kapitel 124 Titel 4 des Etats zu gewärtigenden Mehr
änſprüche an den landes herrlichen Patronatsbaufonds eine
jährliche Mehrbelaſtung der Staatskaſſe oder was daſſelbe
iſt der preußiſchen Steuerzahler von rund 5,237,000 M be
dingen Das iſt erheblich mehr als eine Monatsrate der
Einkommen und Klaſſenſteuer w das was zwei Monats
räten der Einkommenſteuer nach Abzug der Erhebungs c
Koſten abwerfen und mehr als 25 Proz deſſen was durch die
len Huene den Kreiſen überwieſen iſt Ohne Zweifel wird der
Geſetzentwurf in der nächſten Landtagsſeſſion eingebracht werden
und dann den Gegenſtand gründlicher parlamentariſcher Ex
örterung bilden Es iſt vorguszuſehen daß die konſervative
Partei darüber in eine ſehr ernſte Kriſis geräth n Zu dem
größten Theil dieſes Geſetzentwurfs wird außer den Herren
von Hammerſtein Stöcker und ihrer nächſten Umgebung
niemand im Abgeordnetenhaus ſeine Zuſtimmung geben esmüßte denn das Centrum für angezeigt halten die ßieratchi

e Beſtrebungen auch in der evangeliſchen Kirche zu unter
tützen

Auf heute Donnerstag iſt wie ſchon geſtern gemeldet
wieder eine Plenarſitzung des Bundesraths anberauint
Die Tagesordnung enthält nur Verwaltungsſachen von ge

ringerer Bedeiitung ineDer zweite Artikel der Norddeutſchen über die National

liberalen beſagt etwa folgendes Wer die auf dem kölner

Rede des Genueralſekretärs Dr Jeruſalem geleſen hat wird
ſich ſagen müſſen daß die Darlegung deſſen was die Partei
will und was ſie nicht will faſt durchweg auf einem konſervativen Parteitage die wärmſte Zuſunmung gefünden

hätte Wenn ſie die Norddeutſche gegen die Bezeichnung
der nationalliberalen Partei als einer liberalen fort
ſchreitenden Verwahrung eingelegt hat ſo ſei das geſchehen
weil es nicht nothwendig war das Selbſtgefühl der Partei
durch unhaltbare Vorſpiegelungen zu Ueberhebungen zu ver
locken welche von dem patriotiſchen Selbſtgefühl anderer
nationgl geſinnter Parteien zurückgewieſen werden und nach
etwas Apartem zu ſuchen um eine Unterſcheidung zu markiren

von zweifelhaftem theoretiſchen Werth aber vorausſichtlich
mit der Wirkung daß ſie Mißtrauen in Kreiſe bringen
werden welche abzuſtoßen ſicherlich nicht im nationalen
Intereſſe liege Es bleibt alſo dabei daß die national
liberake Partei wenn ſie ſich die Möglichkeit der Verſtändigung
mit den Konſervativen über gemeinſame praktiſche Ziele offen
halten will auch auf den Namen eitter liberalen ver
zichten muß

Die kaiſerliche Ermächtigung zur Einbringung des Geſetz
entwurfs betr die Unfällverſicherung der See
leute in den Bundesrath iſt dem Vernehmen nach dieſer
Tage eingeholt und ertheilt worden

Es heißt jetzt mit Beſtimmtheit daß die Regierung auf die
Reform der Branntweinbeſteuerung vorläufig ver
zichten werde Wir würden ſchreibt die Nat Lib Korr
bedauern wenn ſich das beſtätigte weil wir der Ueberzeugung
ſind daß ſich trotz der nen der Winterſeſſion doch
eine Verſtändigung würde erzielen laſſen wenn man auf un
berechtigte agrariſche Forderungen verzichtete und auf den
jenigen Boden ſich ſtellte auf welchen Nationalliberale und
Centrum zu treten bereit waren Weun eine Verſtändigung
über eine mäßige Verbrauchsſtener damals nicht zuſtande kam ſo
läg es einfach an der ablehnenden Haltung der Konſervativen
und ihren maßloſen agrariſchen Anſprüchen andererſeits und

welche eine ruhige eingehende Erörterung und Unterhandluug
nicht mehr geſtattete Der parlamentariſche Widerſtand wäre
unſeres Erachtens bei ernſtem Willen der Regierung zu über
winden und auf die Dauer wird man doch nicht umhin
können immer und immer wieder auf die Branntweinſteuer

geeignet zu einer höheren Beſteuerung iſt Und wie ſollen
wenn man auf dieſen Plan vorläufig verzichtet die vor
handenen und wachſenden Bedürfniſſe des Reichs gedeckt
werden Es wird von einer Reform und Erhöhung der
Bierſteuer geredet Wir würden dieſen Gedanken vom
Branntwein die Hand abzuziehen und dafür im Bier eine
ergiebigere Steuerquelle z füchen für ſehr unglücklich und im

Reichstag für noch viel ausſichtsloſer halten als den bisher
verfolgten Plan

Der Hofbexicht ineldet jetzt erſt in lakonſſcher Kürze die
nkünft des neuen franzöſiſchen Botſchaft ers ßer
erlin welcher bereits am Sonntag früh 79 Uhr hier eingetroffen iſt e
Die poſtaliſchen Verkehrs anſtalten und die Ober Poſt

fkaſſen ſollen am 30 Okt feſtſtellen welche Beträge an Reichs
goldmünzen an Einthalerſtſicken an Reichsſilbermünzen und

an Reichskaſſenſcheinen n
ihren Geldbeſtänden an dem bezeichneten Tage beim Schluſſe der
Dienſiſtunden vorhanden ſind Neben den Reichskaſſenſcheen
zu 5 20 und 50 M ſind Noten der Reichsbank und der Privat
banken nicht mitzuzählen J 7Der Geh Ober Regierungsrath Körte welcher ſeit einer
Reihe von Jahren mit der Führung der Geſchäfte des Präſidenten
vom Reichs EiſenbahnAmt betraut war hat wie ſchon

e ch r um ſeinen Abſchied aus Geſundheits

nenntder Geh Ober Regierungsra gefft die Leitung deReichsEiſenbahnAmts Geh Rath Körte iſt 67 Jahre t und

Konſiſtorien 1047,038 2
Käp

merſteinſchen Geſetzentwurf enthaltenen Gelpförderungen ab

Parteitage gehaltene und mit Enthufiasmus aufgenommene

vornehmlich aber an der Ungunſt der äußeren Umſtände K

reform zurückzukommen weil dieſes Genußmittel vorzüglich

den vier Sorten getrennt unter

Das Centrakhtatt der Banvernkheilung da die n Miniſter der öffentlichen Arbeiten in Aus

icht genommene n der Rangſtellung der könig
n e n Weinen dis Deren brachtent iſt ſitra Miniſters iſt rn d den königlichen Regierungs

meiſiern den Rang der fünften Klaſſe
ovinzialbehörden zugelegt worden

I ſuchen 20 Okt PrinGeneral Lieutenant v Safferling in
Auditeur der baieriſchen Armee

etz zum

KorvettenK
See gegangen eKopit an Lieittenant don Hoven iſt ani
eingetröffent

Han den 21 Ollober

überſeßung welche am 11 d wieder hier zuſammengetretenwar hat hie
kommiſſionen für die hiſtoriſchen die poetiſchen und die prophetj
ſchen Bücher zur dritten Leſung gehalten und am Sonntag nach
mittag ihre Schlußſitzung gehalten Wie von zuverläſſiger Seite
in einer Mittheilung aus Kiel an die Weſerztg mitgetheilt wird

den Feſtſetzungen der zweiten Leſung ſein Bewenden haben müſſe
Die Subkontmiſfion für die hiſtoriſchen Schriften war der An
ſicht die heilige Schrift ſo tren wie möglich in Luther s Sprache
zu geben da die Gegner doch nicht zu gewinnen ſeien Auerkannt
wurde allerdings daß die Raumer Frommanſſche ſprachliche Be
händlung der Probebibel der Aufnahme derſelben ſehr Eintrag
gethan haben Bekanntlich hat der Kultusminiſter das Urtheil von
Theblögen und Schulmännern hierüber eingefordert die Anſichten

Während die Einen der
Beibehaltung der veralteten Wortformen beiſtimmten haben die
Anderen dieſelben völlig für die Schulen unmöglich erklärt Jn
folgedeſſen iſt von der Cauſtein ſchen Bibelanſtglt mit Zu

Iſtiunng dex in Halle verſammelten Reviſoren eine zeitgemäße
Berichtigung der Lutherſprache für ihre Bibelausgaben in Aus
ſicht genommen Die Subkommiſſionen haben in anhaltenden

ſind indeß ſehr aliseinander gegangen

Sitzungen ihre Arbeiten bei der diesmaligen Zuſammenkunft fort
geſetzt Gleich nach Oſtern 1887 werden dieſelben wiederim

zuſanimentreken 1Meleorologiſche Station

Baro meter Millimeter 7521 5360
Thermometer Celſſus 10,2 75Relative Fenchtigkeit 89 96Wind e e r SO 1 SO16 U früh Thaupunkt n d K H 6,0

Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag
20 Okt 8 U morgens Geringe Veränderungen Der zwar niedere aber

gleichmäßige Luftdruck über dem ſüdweſtl Eurvpa hakte no
gewonnen und das Maximum über Skandinavien behauptete ſeine Lage mit
770 w Ritteleuropa hatte trübes im nordweſtl Theile regneriſches Wetter
die Temperatnr war faſt allgemein geſtiegen und vielfach über normal

axanda 771 1 ſtill bedeckt Petersburg 765 4 3 Nordoſt leicht bedeckt
gmbürg 758 10 Oſt ſtill Regen Wien 756 9 ſtill woltig Nizza 789

24 ſtill halb bedeckt Paris 754 10 Südoſt leicht wolkig Am 19 Okt
7 U früh Pola 757 17 Südoſt leicht bedeckt Nom 756 18 ſtill bewölkt
Malta 759 25 Süd mäßig bedeckt

Rudolf Falb ſchreibt Jch erlaube mir die Aufmerkſamkeit

rer und Baumeiſter nunmehr

Aegr uführern derug der Referendarien und den e ehe Be
öheren Beamten der

Dex Prinz R gent er nnte den
Mi Generan

Berlin 20 Okt S M Kreuzer Möwe Kommandantbin Hetere iſt am 20 Okt cr von Bontbay in
S M Kreuzer Nautilus Kommandant

Okt er in Nägaſaki

7 J a
De Kommiſſion für Reviſion der Lutheriſchen Bibel

ganze Woche hindurch Sihungen ihrer Sub

hat es zur Frage geſtanden ob die deutſche Bibel noch einen
Schritt weiter an den Grundtext gerückt werden vder ob es bei

20 Ott 10 u abs Oit m

an Ausdehnung

der Montanbehörden auf die Tage vom 24 bis 31 Okt zu
richten da der Auftrieb der unterirdiſchen Gaſe in der Mitte
dieſer Woche wieder ein Maximum erreichen und ſchlagende
Wetter zur Folge haben dürfte Dies iſt die letzte Epoche für
dieſes Jahr inſofern November und Dezember überhaupt zu den
an Kataſtrophen armen Monaten gehören während Januar
März April September und Oktober nach ſtatiſtiſchen Auf
zeichnungen die größte Anzahl der Schlagwetter aufweiſen Außer
dem iſt auch die Fluthattraktion vonſeiten des Mondes welche
in den Monaten Auguſt September und Oktober d J ihre

griffen

Jn Oberhof iſt am Sonnabend 17 in dieſem Herbſte
der erſte Schnee gefallen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am 28 Okt wird das Preisgericht im königl Akademie

gebäude zuſammentreten das über die K J
zu entſcheiden hat welche bis zum 25 d M dem Ausſchuß zur
Errichtung eines Denkmals für den verewigten Feld

marſchall Prinzen Friedrich Karl von Preußen einzu
ſenden find Das Richteramt haben aus der Zahl der Künſtler
übernommen der Präſident der Kgl Akademie der Künſte Prof

arl Becker ſowie die Pröfeſſoren Reinhold Begas und Anton
v Werner Ob eine Ausſtellung der eingeſchickten Denkmalsent
würfe im interimiſtiſchen Ausſtellungsgebäude am Cantjanplatze
erfolgen wird iſt noch nicht entſchieden

m

Gerichtsverhandlungen

Münſter 18 Okt Der Redacteur der zu Oelde er
ſcheinenden Glocke Hr Engelbert Holterdorf wurde heute
von der Strafkänmer des hieſigen Landgerichts wegen Be
leid igung des Fürſten Bismarck begangen dur
wörtlich ans der Straßb Poſt abgedruckten das Avancentent
der Söhne Bismarcks betreffenden Artikel zu 20 M Geldbuße
verürtheilt Die Milde des Urtheils wurde vom Gerichtshof
damit begründet daß der Artikel zuerſt unbeanſtandet von der
nativnalliberalen Straßb Poſt einem regierungsfreund
lichen Blatte gebracht worden ſei Die genannte ſtraßburger
Zeitung iſt bekanntlich ein Zweig Unternehmen der Köln Ztg

Danzig 20 Okt Das e e edie ſtreikenden Setzer der S roth ſchen und der De
ſchen Buchdruckerei wegen Kontraktbruchs zum Schaden

erſatz e cProvinzial Nachrichten
ſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

litz die Ephoral konferenz der Schülinſpektoren und Lehrer
der Ephorie Querfurt ſtatt Hr Lehrer BogenhardtNiede

nen ſprach über die von der Weg Regierung geſtellte Auf
gabe Der deutſche Unterricht in der Volksſchule und das Leſebu
als Grundlage dieſes ſprächlichen Unterrichts den
dazu hielt Hr Lehrer No
t neten ſich durch gewiſſenhafte und ſleißige Ans

Es erfolgte weiter noch die Bekanntmachung der im Lau

Gegenvortrag

rege aus
e des

a

war früher Richter ehe er in die Verwaltung üb erging
Für die beſetzende Rathsſtelle beim Reichsgericht hatder e cent jrektor a Verin zum

Vorſchlag gebracht

ergangenen Verfügungen der königl Regierung
i Ermösleben 20 Olt Am Montog abend kam es zwiſchenSchlägeeren Mälzern der hi brik zu einer heftigee Bethellgten len e e n e e v

ins Gefängniß gebracht Heute früh zeigte ſich indeß daß

Maxima hatte und in dieſem Zeitraume fünf Grübenkataſtrophen
zu verzeichnen gab bis Ende Dezember d J in Abnahme be

Konkurrenzentwürfe

einen

ver Nachdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e n

Querfurt 20 Okt Heute fand im Goldnen Stern hierde be zig an ehe Sup Sae

obbe Rothenſchirmbach Beide Vorträge



ſt vos hen S a vent deren e

e nicht verſchmähte meine kleine Stein

netenDie Kaiſerin bat unterm 16 dbar Vaterländiſchen n e S twi t 300 M zur Linderung der ob im

en r WDie ca 400 Zuſchneid e and ehe n e u

ne die ten en ninhaber die w er zuegen Einführung ob en b 3 e tnfélle beanſpruchte L nerhöhung vonend bereigertenk u

Di d 18thüringen ie an e mt a hum be tet et n tei m
die b uſtrielle tet in be ezirke i J 1885 guégegeben

demſelben hat ſich die Fa Fabrikation in n nerdihgs

an ber erſtellung halb d beſonders ganzſeidener c z
und Cachenez zugewendet Die Färbereien und Appreturanſtain Greſz vermögen noch immer nicht den an ſie geſtellten An
forderungen zu genügen namentlich da deſſelben auch ſehr be
deutende Aufträge aus Gerg zu gingen Umgekehrt laſſenndie

tn

greizer Fabrſkanten zum Theil regelmäßig in e färben und f 1fappre i Die Strumpfwagarenfirng Helurfch Schvpper in
Zenlenroda beſchäftigt über 1 Ar eiter in der Fabrik und 35
außer derfelben öch eine große Zahl von Fanüilien Auch die
Gummiſtrumpfwaarenfäbrikätiön zu ſanitäre Zwecken iſt in
Zenlenroda bedentend Jm ganzen Fürſtenthum befanden ſich
115 Fabriken welche ſich auf Greiz ca 100 8eulenrodaund Frauxeunth vertheilen Mechaniſche Web und Strumpfſtühle
waren 8555 im Gange andere Maſchinen 1458 Dampkeſſel waren
130 vorhanden

6 Soudershaufen 19 Okt Auf dem in Turnerballe
erſchien zu freudiger Ueberraſchung aller Betheiligten unſer hohes
fürſtliches Paaär gefolgt von der Hofdame Frl v Wurmbdem en neten Hofmarſchall v Helmsdorff und dem per
ſönlichen Adjutanten Rittmeifter v Pfännenberg Aufs hutd
vollſte unterhielten ſich die hohen Herrſchaften die länger als eine
Stunde verweilten mit den Feſttheilnehmerii Befonders gefiel
der in der Zwiſchenpaunſe vom Turxnlehrer Hellmuth geſührte
kunſtvolle Reigen wobei ſich die Turner unter dem Geſange der
Wacht am Rhein bei der Frage Wer will des Stromes Hüter

ſein zu einem W ünd zuleEin dreifaches e ut Heil c Hetg die Herrſchaften
bei ihrer Ankunſt wie beim Abſchiede Jagd in ünſeren
ſonſt ſehr wildreichen Feldrebieren ſcheint in dieſem Herbſtewenig ergiebig zu ſein Die Zahl der zu Marite gebrachten
Haſen iſt eine verhältnißmäßig geringe und der Preis ſtellte ſich
noch immer auf 3 bis 50 M für das Stückp Gerg 20 Okr Ein reiches Geſchenk das beiden Theilen
gleich ſehr zur Ehre gereicht hat ein hier anſäſſiger EiſenbahnSmeciener ſeinem Siget aus Anlaß der Verheirathung
deſſelben gemacht Er ü an ihm eines Anweiſung auf ein bei
r gen Handels und Kreditbank zu erhebendes Kapital von

Bei ſeiner Verlobung erhielt der Sekretär von ſeinemSe bereits 1000 M Der Landtag des Fürſtenthüms iſt
auf Sonntag den 31 Okt einberufen Die Erben des Kommerzien
raths Robert Ferber haben wie weiter bekannt wird auch der
Agnesſchule einer Anſtalt zur Erziehung von Töchtern unbe
mittelter Eitern 500 M überwiesen

Aus Thüringen 20 Okt Nächſten Sonntag findet in im

de theater zu Meiningen di Aufführung von MarinoJa liero von Byron ſtatt Dieſes Drama iſt im vorigen
Jahre in der trefflichen Ueberſetzung von Fitger neu einſtudirt
worden und die Meininger haben auf ihren Gaſtreiſen damit
Den Beifall errungen Die am 25 d beginnende
Schwurgerichtsſitzung in Meinigen wird dieſes mal etwa
3 Wochen in Anſpruch nehmen Bis jetzt liegen 21 Fälle vor

Vermiſchtes
Aus Guſtav Freytag s Selbſtbiographie welche dieneue Geſammt Ausgabe ſeiner Werke einleitet wollen wir eine

kurze Schilderung ſeiner erſten Begegunng mit dem Theater
wiedergeben Jch war zehn Jahre alt als die Geſellſchaft eines
Herrn Bonnet in Krenzburg erſchien Sie war wohlbeleumdet
denn ſie hinterließ beim Abſchiede keine oder doch nux wenig
Schulden Die Koſtüme gefielen als nen und ſauber es war
ſogar eine vollſtändige Ritterrüſtung darnnter ſodaß der Held
welcher Kenringeltrece wurde ausſah wie ein ungeheurer Silber
käſer Man rühmte auch das Spiel wenigſtens in den Haupt
rollen Der Direktor welcher eine unregelmäßige Naſe hatte
ſpielte ausgezeichnet die Böſewichter der Komiker war unwider
ſtehtich auch Würde und Adel fehlten nicht ſie wurden durch
den er Spahn und Frau vertreten Dies waren ernſt
haſte ordentliche Leute was ihnen von den Zuſchauern hoch an
gerechnet wurde und auch der Würdigung ihres Spieles zu Gute
kam Denn der ehrliche Deutſche glaubt von ſeinen Lieblingen
auf der Bühne ungern Nachtheiliges aüs ihrem eigenen Leben
und wo er dies Leben als W ehrbar und liebenswerth rühmen
kann entſteht im Laufe der Zeit zwiſchen ihm und den Dar
ſtellern ein beſonders gemüthliches Verhältniß das ſich wir
mit rührender Zartheit äußert Meine Eltern beſuchten oft die
Vorſtellungen dem Vater waren ſie wohl der liebſte Genuß der
ihm ſeither nur ſelten zutheil geworden war Auch ich durfte
manchmal die Eltern begleiten und ich erhielt reichlich die ſtarken
Einwirkungen der dramatiſchen Kunſt welche eine Wanderbühne
eben konnte war die Luſt und Schauſpiele wie Deutſcheleinſtädter Menſ enhaß und Reue haben in mir rig

Spuren hinteriaſſen aſür war ich wohl zu ine größere

auberp rig arö ten aberoſſen in denen J geſungen rdetücke e Abällino der e Fauſt Waſſevon Genf Dieſes Stück in welchem ein verruchter Spent

mit e Dolche ein hilfloſes Mädchen vom Anfang bis gegen
das Ende verfolgt erregte in mir ein Entſetzen das ich nochde chiühle und einen Abſcheu gegen die Quälerei Unſchulbiger

m arſtellungen jeder Kunſt Dieſer Abſcheun vor dein Häßlichen
vor Wirkungen welche beängſtigen und quälen ohne zu erden iſtmir durch das ganze Leben geblieben und hat mi

r gegen alle Poeſie der franzöſiſchen Romantiker verhärket
ber was ich ſelbſt durch dieſe Sandedi hue für mein Leben
an eine gewiſſe Schulung drajnatiſch zu empfinden vielleicht
r d Zukunſt die Möglichkeit dramatiſch zu geltalten galt

wir s wenig Größere Bedeutung gls vie Stitcke hatte für
33 ein kleines Mädchen welches die Kinderrollen t te du
Al i pahu Das anmuthige u war i te jünger
S ich nut tannen ſah ich zu wie ſie itt ndaherkinadchen ſich ſo zierlich und ſicher Vor ven Lämpen be

wie ſie tanzte und mit ihrem ine Stimmchen ſängv er Zauber den die Kunſt t ühne S den enſchen au
gen vermag war für mich in dem Kinde derkörpert Dealles Entzücken das der See vor i iſt xkeinpfindet wendete ſch ihrer kleinen Perſon zu 4 ſie

außerhalb der u h und mit ihr ſprechen das Ktracige
Tag init tiefer Verehrnng und war u lich le

wenndlich anlachte Dieſes Gefühl von e e cher
i an nächdemnm wir gute Kameraden r en waren

mnmlung zu be
en und einen etdindiaen d von en m
ſäden zu bewundern den d Vater inu r bei beſonderer Gelegen e t a Se e v

die e hre verlie Um eiKleine ich t ihr en i dr n h r inen e s war der erſtbe weiner ünſchüldigen Liebe Aus einer andern Stadt endete

ie mir einen Geldbeutel auf welchem Gurkenkerne mit blauen
erlen ſehr ſchön zu kleinen Sternen gefaßt waren Jch habe

ihn ſo longe bewahrt his die Kerne von e ngedrimgentn Käfern

zum vierfachen F ſinnig formirten

en vent

un etbetet i anf i M Hellehabeih h feſtgefetzt
Verhaftung Bei Siegen iſt eines jeiter Scheufete vie

gemacht welche wehrloſe Frauen überfallen mißbandeln nunn ermörden Es iſt in dieſem Fälle ein e Menſch von
25 Jahren ein Arbeiter Jakob Koch Derſelbe
demſelben Tage an einem auf dem Felde arbeitenden jährigen

mord begaugen Durch das junge Mädchen wurde dasentdeckt und i jeht auch ſeiner

Sleckbrief
Berlin den Herausgeber des h e gegenwelchen bei dem Landgericht in Stettin ein Strafverfahren

laſſen
2 Großer Hütediebſtahl Wie die Niederrh Volksztg

mittheilt wurden einer krefelder Hüthandlung en gros inner alb

Packknechts Th Henſeler ermittelt worden
dortiger Auktihnator wid ein Schneider der nebenbei auch ein
Hutgeſchäft beſitzt erkännt

ſaubere Kleeblatt verhaſtet
Durch eine Feuersbrunſt iſt einem in Newyork ein

gégangeneu Telegramm aus Salisbury Maryland zufolge der
Geſchäftstheil i Stadt zerſtört worden Der Perlit wird
auf über I Mill Dollars geſchätzti ſMünzen eines Miniaturſtgatesy Nach den in den
letzten Wochen durch die Preſſe gegangenen Mittheiküngen über
den Miniaturſtaat Moresnet wird es unſere Leſer intereſſiren
zu erfahren daß nicht nür Briefniarken ſondern auch Mintzen
dieſes hen exiſtiven Dieſelben beſchränken ſich wie man
der T R ſchreibt auf zwei Sorten in Belgien geprägter Zweifrankenſtücke vom Jahre 1848 Beide haben auf der Rückſeite die
zuſammengeſtellten Wappen von Belgien und Preußen dazwiſchen

einen Stab mit Freiheitshut und die Ueberſchrift Commine libre
de Moresnet Die Hanptſeilte zeigt bei dent einen Stück einen
Jannskopf teite ſetzt aus den Köpfen Friedrich Wilhelms IV ind Levpold L mit der Umſchrift Sub duplici prae
sidio Iihertas Frei unter zwei Herren Die zweite Sorte des
bildlichen Schmuckes entbehrend führt denſelben Gedankenetwas weitläufiger aus in der Auſſchrift Niyre et prospérer
sous la double prötection de la Prussè et de Ia Belgique

Studentenſkandal in St Petersburg Jm techno
logiſchen Jnſtitut zu St Petersburg herrſcht unter den Studenten
große Aufregung Der Direktor des Jnſtituts iſt von zwei Stu
denten geohrfeigt worden Die Veranlaſſung hierzu gab die Aus
weiſung einer Studenten Deputation welche den Direktor umAbſchaffung einiger Verordnungen gebeten hatte Es folgten Tu
multe und Zuſammenkünfte auf welchen ſich Studenten freiwillig
dazu erboten dem Direktor auf den Leib zu rücken

lAuffindüng eines vor 87 Jahren Ermordeten
Jn einer züricher Vorſtadt hat ein junger Mann beim Graben
die Gebeine ſeines Urgroßvaters aufgefunden welcher 1799 von
plündernden Franzoſen ermordet und der Kriegsnöth wegen von
Nachbarn in dieſem Garten eingeſcharrt worden war Gleichzeitig
waren damals noch ſechs andere Einwohner ermordet und hezmlich
begraben worden doch vermochte das Kircheubuch über den Ort
der Gräber hicht Auskunft zu geben

Durch einen Unglücksfall iſt Fräulein von Roſen
eine Schweſter des Regieringspräſidenten vön Da auf der
däniſchen Gledſerbahn ums Leben gekommen Welcher Art der
Unglücksfall geweſen iſt in der uns vorliegenden Mittheilung

nicht geſagt Die Dame hatte einen andern Bruder dendäniſchen Kammerjunker Fciehrub v Roſen auf der Jnſel Laga
land beſucht und befand ſich auf dem Heimwege nach Holſtein
Sie war früher Hofdame bei der zweiten Gemahlin und Wittwe
Chriſtians II Königin Karoline Amalie einer Schweſter des

hrörnen Herzogs Chriſtian Auguſt von Holſtein Auguſten
urg Eine geſunde Stadt iſt nach er Kötn Volkszeitung

d in Weſtfalen In der Zeit vom sder 20,000 Einwohner zählenden Stadt nicht ein einziger Todes
fall vorgekommen

Mummelſee Poeſie Jn dem zu Lörrach Baden er
ſcheinenden Freiſ Volksblatt leſen wir Jn einer früheren
Nummer unſeres Blattes brachten wir die Nachricht daß ein
Theologe aus Roſtock den Munmnelſee durchſchwommen und ins

i reinen n daſelbſt folgenden Vers eingeträgen habe
So weit mau atich ſchwimmt in des Müummelſee s Rund

Die Nixe zieht keinen mehr auf den Grund

Der ganze Vorgang
beſorgt gemächt zu haben denn im Fremdenbuch finden ſich unter
obigen Verſen folgende gereizte Zeiten

t Gehörteſt Du nicht zu den Theologen
Hätt ich vielleicht Dich beradgezaen

So aber biſt Du mir Wichſe Die Nixe
Perwnalnachrichten e Wlan ſchon imder Auflage mitgetheilt i n rößten

räſident 5 Handels ne Geh
al geſtorben W d r Nächt zum DemRord zu Berlin Fran Profeſſor Benj

erwartet plötzlich geſtorben

nen rieden
t im Hotel

Vantier un

uſtausſi ung e erlin gekommen

J o und Verſammlungen
S iß 20 Okt Den Zbſchlut der Feſtlichkeiten zitdes e des Evan itckgrn hörgeſäug

S t a bie dte Wand n e jert in der
oe des d e e ite te i e et er

aitsführtene e e Heit e Luſt und Liebe ja intt eiteratekiaee
erve erfüllte Tenor und Baß ſeine ſtellenweiſe ſchwierige Aufund wenn Lus zu tadeln wäre ſo glauden wir dies in dem

zerbjſſen wurden u St t t etg Lheren Künd ihrer Summe

hatte an ein und gugebot ledigtich h öſterreichiſche Transpor

Mädchen ein Attentat und an einer H0 jährigen Frau ein e Vnſt dent An sbr einer
chenfal

erbrechen geſtändig
Hinker den Naturxarzt ehe Becker in

18 Mongqten für annähernd 10000 M Hüte entwendet Jetzt iſt n ſchwantenden Kurſen ein wildes Spielendlich der Dieb in der Perſon des Hilſskellners und früheren anfgrund von Spetulanonstänfen veſſer andere Schiwe zerbahuen blieben mat
Als Hehler ſind ein dem Rentenmarkt dehielten Egypier die leitende Rolle

Borigen Sonnabend wurde das gen htang Schilt

bis 15 d M iſt in

ſcheint nun die Nixe um ihr altes Renommiee

W 25
es matt erioſtet 36 Nüben

Die Dahingeſchiedene war vor
Kinigen Tagen mit ihrem Gatten zum Beſuch der Jndildums

cher

za c Meke a ee ſoll darin dte n auf eine d ehg
n n en S a e v e chge er h r erſchr ln n Jrt tiven der Partit en T 3 derverbeſſern e neuen i ird ein Bee es Orcheſters ebcheni wir dieſer Stelleder abgeſteckt n r c r See e uſere Anerkennung zolleit wollen ein Je g gehöxrtes r

den ichnet h drei n n verk kirchenyiu n ehe er zuräge extretung i dert u v rantermänn de rtreter t vh Miet un n 8 chverſ n d gleich r e n t t z
chts en eseiti Eiſen ch hre der Statuten Ne e SBaſſiwar a der 3 Organiſation einer nei chmnnäveriſ tet St mit woll telſerſahte und mit ſeinem ind 0

brin der Wohnings anttindiginden 95 Beförderun nende en t imtder Tiefe ben n e
er en zur Schaffung ogenannter Mitt t enen n an der tn m midis ur Welhiſsu r r Verhjlligungſsder ne e l wsp rn e d e üug Be e e G eallenragen gen ereiisgeit hriſt Handels Verkehrs und Bör ſeit chtenerſ Berliner Börſe W Otr An den gusthie Hauſſebewegung t Slhillſtandel ehe mat e

Ahendhörſen eröſſnete die re Börſe hierſelbſt n verbannt S

Haltun Allerdi blie Kuxſe faſt de von 4 ern m ag e e a 4 nden u Vomz7 ren 4 M z Galizier Proz ine r durch Gerüchte n
nauenſenche ſovie durch wiener Abgaben gedrücktIäſidiſche Eiſenbahnaktien waren ruhig und wenig vehengert b e

id ebhaſter Begehr bet ſteigendem Gotthaxd feſt ande weizernen echten beſonders n Wege n
Banlkaftien begannen zu etwas ſchwächeren Kurſen welche ſichweſentlich erholen konnten Der Rentemarkt lag feſt ain waren an

yptern ausging ſich indeſſen bis zum Schluß nicht voll zu behanpledt ver
chte r Baukpapieren wurden DiskontoKommaundit von idiſchen
ſenbahnaltien Metcktendurger ziemlich lebhaft umgeſetzt Frauſo i lagen

autzältend matt in Mittelmeer Aktien entwickelte ſich ebenſo wie geſtern t
Kiotthard Aktien hielien ſi

ehend Montanwerihe waren ruhig und wenig verändertſchwebt hat die dörtige Staatsanwaltſchaft einen Steckbrief er e trat vorſiſbergehen d eine allgemeine Seit ein Wachen

b

den bei unberänderten Kurſen wwie deren telegraphiſch genjeldet
lich feſtm Getreidemarkkt war trotz beſſerer newyorter Kurſe etxeide iatt

ſpeknlation gedrückt ſpäter war Weizen etwas erholt Hafewngeſchäftstos
d auf Paxis rückgängig Spiritus loco filliger erhijne matt und

niedtiger
ne Staßfurter Ehemtſche Fabrik vorin Se
berg Am Dienstag hat in Staßſürt eine Sihung des

der r e ug vörzuſchlageu eine Dividende von Proz zu verJ und zur Bildung eines n wieGeueralvecſainititg iſt zum 11 Nov anberaumt

der Generalverſammlung am
Lage der Kali Jnduſtrie und die Lage
insbeſondere ſtatt
jährige Erträgniß auch für das laufende Jahr in Ausſicht

209 d fand eine kängere Beſprechungder chemiſchen Fabrit zu Wpolbeak

bisherige Höhe einhalten werdeſichtsrathsmitglied Hr Ferd Frege aus Leipzig wurde wieder

Verwaltung Entlaſtung ertheilt Der Schacht Ludwig II wird infolge der
aſcherslebener Verhältniſſe in dem laufenden Jahre annähernd 700 Ctr Carnallit
tägl h mehr fördern als bisher

und Spinnerei Maſchinenfabrik vorm Wiede ſtattgefunden in
welcher der Abſchluß für 1885/86 zur Berathung ſtand
trägt 155,217 M gegen 83,911 Die Abſchreib83,253 M gegen 64 727 e und als Reſerve auf Außenſtände ſind
17,000 M wie im Vorjahre als geſetzliche Reſerde 3000 M gegen 1000 M
im Vorjahre zur Zahlung von 2 Proz Dividende gleich 44,400 M gegen
nichts in Ausſicht genommen während 4447 M auf nene Rechnung vor
zutragen bleiben Zum Effektenkonto wird bemerkt daß ein Theil der Effelten
zu einem ſo niedrigen Kurſe aufgenommen iſt daß man für dieſes Konto
aufgrund eines im neuen Geſchäftsjahre gemachten Gebotes einen ſchönen
Nußen erwarten darf Die finanzielle Lage der Seſellſchaft iſt ſehr günſtig

Akkien Brauerei Magdeburg Jn einer am 20 d ezefundenen Kuſſichtsratheſttzung wurde vom Vorſtand der Rechnungsab

für 1825,86 vorgelegt r ergiedt nach reichtichen Abſchreibungen einen
Gewinn von 584,533 18 welcher in folgender Weiſe r findenſoll Reſervefonds 58 453 60 Dividende 13 Proz 489,000 Tanutieme an den Auſſichisrach 17304 Dispoſnionsſonts es Vorivag

8775 88 M 6Schwedi ſche 0 Thaler Looſe Die nächſte eGegen den Kurs verluſt von ca n ück

n wurden auf

am 1 November ſtatt
bei der Auslooſung üdernimmt das Bankhaus Kaärt Neunburger
r Jvanzöſiſcheſtr 13 die Ver ſicherung für eine Prämie von
as Stück

Der Auſſichtsrath der Sächſilchen n brit tVertheilung d Dividende 10 Proz für 1885/86 ig beſchloß die

miſſion auf ca 00 t Stahl ſchienen Katigeſunden Von deutſchen

fäbrikation mit I08 die Dort münder Union mit 113 e
riedr Krupp in Eſſen mit 112 25 M franko Werk Die Darkington

Steel und Jron Company vßerirte mit 115 M franko Bkektit Unter
Beriickſichtigung des Frachtzuſchlages ſtellte ſich der von dem engliſchen Wert
Uligen s e wieder erheblich niedriger als die Forderungen r weſt
äliſchen Werke

Halleſche Getreide und ProduktenBörfe

Halle 21 Okt Preiſe mit Ausſchluß der bpro 1000 Kilo netto Weizen ſeſt 162 MRoggen feſt 130 138 Gerſte n tetzte
Preiſe kaum erreichbar Futter wen 135 M Land
140 bis 160 Chevalier 195 e Haferfeſt 122127 M Raps ohne Wgeret 180 192 M bez
Erbſen ohne Angebot Viltvris 160180 M Kümmel

Sack pr 100 Kilo 7ette 625065 Stärte incl Faß v
Kilo netto ehe 35,50 M Ermletelte Preiſe desoßhandels pr 100 Ko netto Linſen 28 15 M Bohnen
17,50 Schwertbohnen über Wön De nſamen v Ka tterartikel nerzenfchalen 825 M eizengr ete 875 9 Weet helle e i M dunkle r tche n e M Mal z 27 00 28 60 M tM Sola h260 I t Srun 0
c terſirge 12 bis 16 M pr

en gutes 400 M pr 100 Pfd ARuswartzges e
bis 00 M vr 100 Pfd

Wanſernands Nachrichten

ienstag in S a wo ve J e r s d h e

Weihe Heew a
aigiehen

er u d e e We Alte i rüden welche auenſtimmen ſe 4t d des in S e Wegennber ſoreich di See 21 Okt u Telegr d Selezehn Die urchweg in bewährten Händen meldet der Ken Lo Die renrau Wahor Kühn en e die r r jede n hie ordernug n in Svfia
en ne h u dir Pante Ferner m t nan aus Sie daß vie r in

urchfuhrverbot für Kriegsmateriat
garien dementirt werden

x S

r Leid enit e e der e n

auf Stücemangei Für r zeigte ſich eine ine n

deſſen vald

et
jrennd der zweiten Börſenhälfte uur ganz

Weizen ſtilk und abgeſchwächt Roggen durch Regliſationen der Platz

Gérüne
Sraths ſtattgeſunden in welcher aufgrund vorgelegten bicainſte e wurde

Kirücſuhe len

Vereinigte r Fabriken zu n r
Der Seaergldirettor ſtellte ſchließlich mindeſten das v ur

ein weitererRückgang der Chlorkaliumpreiſe kaum möglich erſcheſne und de örderung die

Das nach der Reihenfolge aus eidende Auf
ihlt und der

Am 19 d hat in Chemnitz eine Sitzung des Auſſichisraths der Dampf

Der Rohgewinn be

Bei der kgl Fitzndeh retten dern hat am 20 d eine Sunb

Werken boten am billigſten an der Bochnmer Verein für Gußſtahl



Mein Geſchäftslocal befindet ſich jetzt in der

99 reeeeree
Ecke Kleinſchmieden und Großer Schlamm

Avbin Simon 5 Jachfols er
Wangunterriche
Gegen Ende d Mts beginnt im Saale des Hötel zum

Kronpring unser diesjähriger Cursus Cſür Tanzunterricht
in grösseren Abtheilungen wie in Privatzirkein Giell
und Blumenstrasse 10 gern entgegengenommen

W R 0CCO
Universſitäts Tanzliehrer

TanzgeUnterricht

meldungen werden in unserer Wohnung Karistrasse 27 3 amnmer

M 3 s 5
Mein J Winter Curſus beginnt Montag den 25 d M im neu reno

Gefällige e ervirten Saale des Kühlen Brunnen am Marktbittet Ad Fröhbe Ranniſcheſtraße 9 J

I Sicher Harz 9empfiehlt das Neueſte der Saiſon in agantet und a ſowie

u A ſämmtlicher eermeeee J 2 S re S e5 W B ter S te Be S e S S S s e S S S S S

meines

Herren u Knaben

D Bernstein r
S Leipzigerſtraße 6

geradeüber dem Goldenen Löwen
Jch gebe mein Detail Geſchäft vollſtändig auf und verkaufe meinnoch großes Lager eleganter Herren und Knaben Garderobe

S zu nachſtehend billigen Preiſen und iſt Niemand im Stande derartige
S Garderoben welche von beſten Stoffen bei ſauverſter Arbeiteund elegantem Sitz hergeſtellt auch nur annähernd verkaufen zu

Jch offerirekönnen wie ich ſolche meinen werthen Kunden abgebe

r Schlafröcke von 10Elegante Rock und Jaquet Anzüge von 15Elegante WinterPaletots von
Elegante Joppen und Jaquets von 6Elegante Sto hoſen und Hoſe u Weſte von 4 50
Elegante Knaben Anzüge und Paletots von 4

billigen Preiſen
B Bermsteinm jumLeipzigerſtraße 6 geradeüber dem Goldenen Swen

mee 557

e S e emann S e e r e Sa

m J 3 ld J SS e S c e e T dz r v a 3ca

z S r BJ We S S
J t

h nS z
J a
52 S S

S s S
Garderoben Geschäfts

S ſowie ſämmtliche Herren und Knaben Garderoben zu ſpott S

Wegen veſchloſſener Auflöſung des

Geſchäfts

Ausverkauf
Mein Lager vonTuchhandlungIue Uns Herbſt und Winkterſtoſfen

bietet große Auswahl und gebe ich dieGroße Klausſtraße 35
ſelben ſehr billig ab

S m n en SI Lowriſgirnr
in allen Facons zu billigſten Preiſene irme mit Leinwand ſchon

für

Anmn

S eSe S hde C d e S S S S c
J r 3 v J aS S S S e T a v 0 S a 2 2 Sd S e S r S e 22 p d ee S e e S e e

I 41 Gr Klausſtraße 41 vS 6 E Krause Seipzigerſtraße 31

neben Rötel Stadt ZürichCompl Rock Joppen und M Silber Canevas
Anzüge S nets S in reichſter Auswahl verkaufe im unr

jzelnen zu Fabrikpreiſen zo gaſ wend er Npantoffel mit Sohle ff Silber r
h Uhrpantoffel Silber mit Sohie 10

Sombl Sqhlafröcke rie Kihiiterſtaſes
e Jaquetanzüge e n m e e Nin c S Geld ſchrank Belderſeches

Arbeitshoſen Ammendorfe Hamburg Lederhoſen eRöck e e von Mk 5,55,50 an

von Mk 10 an Lederhoſen Goldener AdlerS Hoſen von k an ß Von Sonntag den 24 October abJ W Zwirn Hoſen 2 Mk

Weſten 2,50 t eV e KirmeKnaben 9 S de Lgei um gütigen Beſuch
a Je Otto Feld mannAnzüge von Mark 6,00 an

für jedes Alter I Caſinett Jaquetsc S AmmendorfRestaurant Gaudieh
Winter Ueberzieher

Zur Saat offeriren doppelt durch den Trieur gereinigt erſte Abſaat
Zeeländer Weizen
HalletShiriff s square head Weizen

Read prolific 9
Zeeländer Roggen a MtZuckerfabrik Körbisdorf

liefern wir bis auf Weiteres zumGuken Grudekokes en
Halle aſS am 19 el

ab Merſeburg Netto Caſſe
à Mk 185 p 1900 kg Netto

Sonntag und Montag

in großzartiger Auswahl Ia n R G S S
von Mk 12 b 16 20 50 Dienstage I Abonnements Concert

Anfang Abends 7 Uhre n Teilenioe
3 farbigen Chevpiots Kammgarn Toulé n ſ w
ſowie ſchwarzen Cachmir r in vorzüglicher
Oualität zu außerordentlich billigen Preiſen

A FPriedländer Königstr 5 I Kohbl s Bestaur

7 AMüdDacdone M Doninn

HümGSS
Von Sonntag den 24 Oktober ab

Haſen Gänſe und Entenbratenfein Muſik von der Kapelle des
Thür Huſ Rgts Nr 12 e freund
lichſt einladet ideeFür Schuhmacher Dr Schütte

h pract u und Spezialarzt fürſehr billig e taſem d Halskranuk CröbersConſolidirte Halleſche Pfännerſchaft
o 7 ste 9 Fussboden en er Zernittags

Glanalackee Nachmittagsgui wie HSammer Jangen
in verszchiedenen Farben von Keiner Concurrens ilbertroffen sind ühber Couliſſe DTiſche Schemel über

aus practisch trocknen geruchtos hart und fest während des Handwerkszenge ſowie Drell

Wegen Aufgabe der Schuhwaaren Dhreu 9

haupt alle zur Schuhmacherei gehörigen Poliklinik für Ohren Naſen

heiPoſtſteaſte I
1

Nachm v
Sonntags v 10 Uhr

Bahnhofs Reſtanrakion
hKirmeßz

und Sonntag den 24 S hire 4 Uhr
Montag den 25 Ball Nachmittags
Es ladet ergebenſt ein

Gummizug Strippenband Ma
ſchiuenſeide u ſ w

S trat 57 im Hofe

Anstrichs sind billiger als Oelfarbe und geben dem Fusshboden v

dauerndes höchst etegantes Aussehen
Niederlage in Halle bei M Waltsgott gr Vrickstrasse 29

Nur Sonntag den
D M habe ich eine große
Auswahl I u Ah jährS VBelgiſ Fer Fohlen ſowie

anch eine große Auswahla P Kräuter Brugt Bonbonferde
Sangerhauſen Wilh St o Dieſer Bonbon iſt allen andern

Bonbons vorzuziehen wegen ſeiner
Freitag den 22 d M trifft bei deilſamen Wirkung

bei t ud Heiſerkeitr Güſten ein Transport vor i Huf h 62

B Wilhelm s

L v P o o mann
Bad Neu Ragoczy

Sonntag 24 d Mts Abends 6 UhrGroßes Zarpfeneſſen

verbunden mit Concert un all
wozu freundlichſt einladet Rhrharät
SGSSSA oeowowouuonoo tvccomonooaaooaanaeee

Familien RNachricht
Allen 7 Frage und Bekannten die

traurige Nachricht daß geſtern Morgen
3 Uhr mein de vaelierle Mann Vater
Sohn Bruder Schwiegerſohn und
Schwager der Bankbeamte Richard
Zimmermann zu Gotha z Z Görs
bach nach längeren Leiden ſanft ent
ſchlafen iſt

Dies zeigt tiefbetrübt an
Die trauernde Witttve

Mit den neuen S nelldampiern des

Norddeutſchen Lloyd
kann man die Reiſe

von Bremen nach Amerika

S S Specialität Speecialität J 2 u a 8 n Anna Zimmermann geb Wernere Wiſr Roſt i he und Ferſen Alldeuhſcher Af luch chen u

S S billigen Prei um V auf ein J 9 Für den verantwortlichzu r en z gen W hen Kuchenſ gen Prit Warzuans in vale t Wuig in Halle
e Louis Victor o e Leipzigerſtraße 62 Jorſterſtraſte 3 Expedition Neue Promenade I

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e

h
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